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Es gibt da diese kurze Witzfrage: „Warum sieht man auf alten Fotos eigentlich 

jünger aus?“ Diese Frage ist genauso geistreich wie albern, wenn Sie mich 

fragen… 

Fotos haben seit jeher die Funktion, Erinnerungen festzuhalten und beim 

Anschauen abrufbar zu machen. Vor allem bei großen Festen und wichtigen 

Ereignissen wird fotografiert, und schließlich werden hier und da 

Porträtaufnahmen gemacht, um sein Aussehen für die Ewigkeit einzufrieren. 

Solche Porträtaufnahmen ermöglichen es uns, geschichtliche Persönlichkeiten 

anzuschauen und die Frage zu beantworten, wie sie wohl ausgesehen haben. 

Und der nächste Schritt, den ein Mensch danach geht, ist, das Aussehen zu 

bewerten und auf den Charakter zurückzuschließen. Ist der Mensch auf dem 

Foto attraktiv? Wirkt er sympathisch? Hat er besondere Merkmale? Zum 

Beispiel eine Narbe, die eine Geschichte erzählt? Wo kommt die Narbe vielleicht 

her? Hat er sich geprügelt? Hatte er einen Unfall?  

Im Zeitalter digitaler Fotografie verschwindet jedoch zunehmend das gute alte 

Fotoalbum. Im Geschäft kaum noch erhältlich schauen sich viele Menschen 

Fotos ohnehin nur noch auf dem Bildschirm an. Dabei geht aber das Heimelige 

verloren und Schwelgen in Erinnerungen funktioniert nicht richtig. Für die 

kommenden Tage mit unbeständigem Wetter: nehmen Sie doch einmal ein altes 

Fotoalbum aus dem Regal, schwelgen Sie in Erinnerungen, und danken Sie Gott 

für Ihr reiches Leben! 

Markus Fischer, Gemeindereferent 



Aus dem Leben unserer Seelsorgeeinheit 

Jahreshauptversammlung Cäcilienverein/Kirchenchor Sulzbach 

Zum Auftakt der diesjährigen Jahreshauptversammlung begrüßte der Chor die 
Anwesenden mit zwei Liedern. Daran schlossen sich die Begrüßungsworte des 
1. Vorsitzenden Bernhard Günther an. Er dankte Chor und Verwaltung für die im 
Jahr 2023 geleistete Arbeit. Ein großes Dankeschön ging an Manuel Rübel, der 
mit Können, Umsicht und viel Geduld den Chor St. Ignatius leitet.  
Im Totengedenken gedachte die Versammlung zweier lieber Verstorbener, von 
denen wir im vergangenen Jahr für immer Abschied nehmen mussten.  

Im Jahresrückblick der Protokollführerin zeigte sich, dass 31 Chorproben und 13 
Chorauftritte zu bewältigen waren. Der Chor St. Ignatius ist nicht nur bei der 
musikalischen Mitgestaltung der Gottesdienste präsent, sondern auch beim 
Wortgottesdienst und Gräberbesuch an Allerheiligen, bei der Gedenkstunde am 
Volkstrauertag und bei Veranstaltungen der örtlichen Vereine.  
Der Kassenbericht von Cyriak Reichert stellte den Verein in Zahlen dar. 
Kassenprüfer Bernfried Schneider bestätigte dem Kassier eine transparente, 
übersichtliche und gekonnt geführte Vereinskasse. Unter seiner Regie kam es zur 
einstimmigen Entlastung der gesamten Verwaltung des Cäcilienvereins 
Sulzbach. Somit konnte man zum nächsten Tagesordnungspunkt „Neuwahlen“ 
übergehen.  

Die Neuwahl des ersten Vorsitzenden moderierte wieder Bernfried Schneider.  
Einstimmig wählte die Versammlung den bisherigen 1. Vorsitzenden Bernhard 
Günther zum neuen 1. Vorsitzenden, unter dessen Leitung es nun zur Neuwahl 
der gesamten Verwaltung kam. Alle bisherigen Verwaltungsmitglieder 
signalisierten, dass sie ihr Amt im Falle einer Neuwahl weiterhin wahrnehmen, 
so dass es zur einstimmigen Neuwahl der bisherigen Vereinsverwaltung kam. 
Diese setzt sich nun wie folgt zusammen: 1. Vorsitzender: Bernhard Günther; 2. 
Vorsitzender: Eberhard Rübel; Kassier: Cyriak Reichert; Schriftführerin: Edith 
Würz, Protokollführerin: Anna Holl; Beisitzerin Liturgie: Ingrid Rübel; Beisitzer: 
Inge Grässer, Sonja Günther, Bernd Heinzler. 
Unser Präses, Herr Pfarrer Warneck, richtete nun Dankesworte an die 
Sängerinnen und Sänger, die durch ihr Engagement und die gelebte Gemein-
schaft einen wichtigen Beitrag zu einem gelingenden Gemeindeleben leisten. 
Sein Dank ging an Manuel Rübel, der es versteht, die Freude an der Musik zu 
vermitteln. Hier hob Herr Pfarrer Warneck dessen musikalische Mitgestaltung 
der Osternachtfeier, besonders beim Hochgebet, hervor. Manuel Rübel 
übernimmt auch als Kantor einen großen Teil der musikalischen 
Gottesdienstgestaltung in unserer Seelsorgeeinheit.  



In Zeiten der Veränderung in der Kirchenentwicklung gibt es bei vielen 
engagierten Sängerinnen und Sängern Unsicherheit, was die Zukunft der 
Kirchenmusik anbelangt. Mit Gottes Beistand wird es möglich sein, die neuen 
Wege, die noch ungewiss vor uns liegen, mutig zu gehen.  

Ehrung für sein 25jähriges aktives Mitwirken im Chor kam Bernd Heinzler zuteil. 
Bernd ist eine verlässliche feste Größe in der Tenorstimme. Herr Pfarrer Warneck 
dankte ihm für sein Engagement und überreichte ihm die Ehrenurkunde des 
Diözesan-Cäcilienverbands, verbunden mit einem kleinen Präsent des 
Cäcilienvereins Sulzbach.  
Chorleiter Manuel Rübel richtete Dankesworte an den Chor, der besonders am 
Karfreitag in St. Bernhard und beim Festgottesdienst am Ostermontag gefordert 
war. Der regelmäßige Probenbesuch und das Einsingen eine Stunde vor 
Gottesdienstbeginn sollten für jeden Einzelnen von uns eine 
Selbstverständlichkeit sein.  
Mit den abschließenden Worten des 1. Vorsitzenden endete der offizielle Teil 
der Jahreshauptversammlung. Gute Gespräche und ein kleiner Imbiss luden 
noch zum Verweilen ein.  

Cäcilienverein/Kirchenchor St. Ignatius Sulzbach 
 
Bericht der JAM zur 72-Stunden-Aktion 

In diesem Jahr hieß es vom 18. - 21. April wieder: „Uns schickt 
der Himmel“. 

Mit einer Gruppe von knapp 20 Personen im Alter von 11 bis 
27 Jahren reisten wir am Donnerstag, 18. April nach 
Karlsruhe St. Stephan zur Auftaktveranstaltung der 72-
Stunden-Aktion. Punkt 17:07 Uhr durften wir den Umschlag 

mit unserer Projektbeschreibung öffnen. 
Die JAM erhielt ein sogenanntes Doppelprojekt mit zwei Einsatzorten in 
Karlsruhe-Daxlanden sowie Karlsruhe-Rüppurr. Zunächst besichtigten wir 
gemeinsam den Projektort in Daxlanden, auf dem unser Hauptaugenmerk liegen 
sollte. Dort, im Caritas-Seniorenzentrum St. Valentin, wurden wir von einer 
Pflegerin begrüßt, die uns den Garten zeigte, der in den 
darauffolgenden 72 Stunden von uns zu einem 
Demenzgarten umgestaltet werden sollte. Nach der 
Besichtigung und weiterem Austausch mit dem Personal 
der Einrichtung fuhren wir zum zweiten Projektstandort 
weiter. Dieser befand sich in der Kurzzeitpflege des 
Caritasverbands Karlsruhe e.V. in Karlsruhe-Rüppurr.  



Für die Pflegeeinrichtung dort erhielten wir den Auftrag, drei Sinneswände als 
interaktive Dekoration zu gestalten.  
Anschließend kehrten wir in unsere Jugendarbeitsräume in Malsch zurück, 
kochten und aßen gemeinsam zu Abend und sammelten bis nach 23:00 Uhr 
noch Ideen, um die Projekte am Freitagmorgen anzugehen. 

Am Freitagmorgen klingelten um 7 Uhr nach einer ersten kurzen Nacht unsere 
Wecker. Auf dem Weg nach Karlsruhe konnten wir direkt Baugeräte einsammeln, 
die uns von Wacker Neusohn in Ettlingen zur Verfügung gestellt wurden. Nach 
Ankunft am Projektort in Daxlanden frühstückten wir Brezeln, die uns vom 
EDEKA um die Ecke gespendet wurden. Um 9 Uhr begannen wir trotz 
Nieselregen mit guter Laune im Garten zu arbeiten: Steine umräumen, Unkraut 
entfernen und eine Grube für den Weg ausheben, den wir anlegen wollten.  
Noch am gleichen Vormittag fuhr ein Teil unserer Gruppe nach Grünwinkel, um 
dort viele Säcke mit Blumenerde abzuholen, die uns von Hornbach gespendet 
wurden. Nach der Mittagspause fuhr ein weiteres Team unserer Gesamtgruppe 
zu ZG Raiffeisen Baustoffe in Mühlburg, die uns mehr als eine halbe Tonne 
Kieselsteine spendete. Ansonsten wurde am Nachmittag trotz Regenwetter 
fleißig bis abends weitergearbeitet. Gegen 18 Uhr erhielten wir noch eine 
Ladung gespendeter Blumen von Hornbach in Grünwinkel. Auf dem Rückweg 
nach Malsch 
konnten wir noch 
eine Sand-Spende 
von der ZG 
Raiffeisen Malsch 
einsammeln. 
Anschließend 
wurde gemeinsam 
Kartoffelsuppe zu 
Abend gegessen 
und der nächste Tag 
geplant. Nachts konnten wir noch von Malscher Privatpersonen zur Verfügung 
gestelltes Material, insbesondere Pflastersteine, abholen.  

Um 7:00 Uhr klingelten auch am Samstag unsere Wecker im Bernhardusheim in 
Malsch. Während der Großteil unserer Truppe direkt wieder nach Karlsruhe fuhr 
- und dort wieder gespendete Brezeln von EDEKA zum Frühstück genießen 
konnte - blieb ein kleines Team in Malsch, um noch einige Pflastersteine von 
privaten Spendern abzuholen. Generell haben uns am Samstag noch viele tolle 
Spenden von großzügigen Sponsoren erreicht: 3 Tonnen Sand von der KJG St. 
Martin – die ebenfalls an der 72h-Aktion teilnahm (und zu viel Sand hatte) – ,  



1,5 Tonnen Kies vom Kieswerk am Hardteck Wenzelburger und Stückle GmbH & 
Co., 300 Euro für Kies vom Jugendhaus, 5 Pizzen von Napoli 3 und viele nette 
Gefallen oder kleinere Spenden von Privatpersonen oder Firmen. Im Garten 
wurden innerhalb des noch sonnigen Vormittages viele Fortschritte erzielt: Die 
Beete wurden neu angelegt und der Weg wurde weitergebaut. Nach einer 
stärkenden Gulaschsuppe zum Mittagessen ging das Schaffen froh weiter, 
allerdings brachte der Nachmittag auch wieder schlechtes Wetter mit sich. Aber 
auch bei Regen, Hagel und Kälte arbeiteten wir und bis 21:00 Uhr schritten 
unsere Bauprojekte immer weiter voran. Anschließend kehrten wir nach Malsch 
zurück und aßen gemeinsam zu Abend. Selbst nachts wurde noch an den 
Sinneswänden für die Kurzzeitpflege weitergearbeitet. 

 
Am Sonntagmorgen hieß es für uns ein letztes Mal um 7 Uhr aufstehen. Ein 
kleines Team blieb im Bernhardusheim zurück, um die Sinneswände fertig-
zustellen. Der Rest brach nach dem gemeinsamen Frühstück zügig in Richtung 
Karlsruhe auf. Es wurde bei stark wechselhaftem Wetter nochmal richtig hart 
geackert: Beete bepflanzen, den Weg fertig pflastern, aufräumen und putzen. 
Genau pünktlich um 17:07 Uhr war das letzte bisschen Arbeit getan und wir 
konnten direkt den neu gestalteten Garten für das Seniorenzentrum übergeben. 
Nach einer kurzen Übergabezeremonie mit Applaus für alle Helfer:innen ging es 
für unsere Gruppe weiter nach Rüppurr, wo wir der Caritas Kurzzeitpflege die 
fertig gebauten Sinneswände übergeben durften. Diese wurden auch mit viel 
Dankbarkeit entgegengenommen. Zum Schluss kehrten wir alle erschöpft, aber 
glücklich nach Malsch zurück. 

JAM – Jugendarbeit Malsch 



Pfarrei Neu – Kirchenentwicklung 2030 

4. Reduzierte PGR-Vollversammlung der Pfarrei St. Martin Ettlingen 

„Glück oder Unglück, wer weiß es schon zu unterscheiden. 
Oft erfahren wir erst im Nachhinein, dass ein vermeintliches 
Glück gar keines war und dass ein augenscheinliches 
Unglück am Ende Glück bedeuten kann.“ 
Mit diesem nachdenklichen Impuls aus einer chinesischen 
Parabel startete am Donnerstag, 21. März die vierte Sitzung 
der reduzierten Vollversammlung der Pfarrgemeinderäte 
der neuen Pfarrei Sankt Martin, Ettlingen.  

Zuvor begrüßte der Vorsitzende Werner Stoll die anwesenden Delegierten und 
stellte in einem Kurzportrait die Seelsorgeeinheit Marxzell vor. Die Sitzungen der 
Vertretungen aller sechs Seelsorgeeinheiten sollen auch dem Kennenlernen 
untereinander dienen und somit zum gemeinsamen Verständnis der Struktur 
und lebendigen Inhalte der neuen Pfarrei beitragen. 
Im Folgenden übernahm er dann die Information zum aktuellen Stand der 
Projektarbeit, die sich aktuell vor allem mit der Vorgehensweise zur Erstellung 
der Gründungsvereinbarung, deren möglichen/notwendigen Inhalten und der 
redaktionellen Vorgehensweise beschäftigt. In der nächsten Sitzung soll dieser 
Punkt dann mit auf die Tagesordnung. 

Martina Kastner informierte über die Vollversammlung des Diözesanrates (15./ 
16. März), in der vor allem unsere gesellschaftspolitische Verantwortung auf der 
Tagesordnung stand, u.a. mit der Verabschiedung eines Wahlaufrufes zur 
kommenden Europa- und Kommunalwahl und der Vorstellung der vom 
Ausschuss Politik und Gesellschaft erarbeiteten „friedensethischen 
Orientierungen“. Ein großes Thema war die Information von Benedikt Schalk 
über die derzeitigen Schritte hin zu einer „Klimaneutralen Diözese“. Linus 
Becherer, Leiter der Hauptabteilung Immobilien und Baumanagement, stellte in 
seinem Referat über die Gebäudenutzungen im Hinblick auf die Pfarreien Neu 
die Fragen: „Was haben wir? Was brauchen wir? Was können wir uns leisten?“. 
Im Rahmen von K2030 fand die 2. Anhörung des Entwurfs der Satzung für die 
neuen Pfarreiräte (Wahltermin: 19. Okt. 2025) statt, u.a. soll es darin auch eine 
sog. „Unvereinbarkeitsklausel“ geben. Weiter wurden vor allem die Paragraphen 
zur Zusammensetzung, das Alter für das aktive und passive Wahlrecht u.a. 
diskutiert. Über die „Substruktur in den Pfarreien“ (Bildung von Gemeinde-, 
Kirchort-, Kompetenzteams) wurden intensiv Rückmeldungen seitens der 
Delegierten gegeben. Mehr unter: https://www.dioezesanrat-freiburg.de/ 

https://www.dioezesanrat-freiburg.de/


Im nächsten Abschnitt der Sitzung gaben die Delegierten ihre Stimmungsbilder, 
Eindrücke und Stände zur Arbeit in den verschiedenen Arbeitsgruppen zur 
Kenntnis. Insgesamt lässt sich daraus ein positives Bild der Stimmung und bisher 
erzielten Arbeitsergebnisse ableiten.   

Im Vorfeld zur Sitzung war es Auftrag an die einzelnen Seelsorgeeinheiten, eine 
Rückmeldung zur aktuellen Substruktur und Einschätzung der künftigen 
Ausrichtung zu geben. Das nicht unerwartete Ergebnis zeigte schon mal die 
Heterogenität im Heute und in Zukunft der neuen Pfarrei. Jedenfalls ist allen die 
Identifikation mit den derzeit bestehenden Gemeinden ein wichtiges und 
wesentliches Merkmal und sollte so auch in der Gründungsvereinbarung zum 
Ausdruck gebracht werden. Kirche vor Ort muss weiterhin möglich sein, auch 
wenn die strategische Arbeit auf der Ebene der Pfarrei Neu stattfinden wird. 

Nach Bekanntgabe der nächsten Termine und einem abschließenden 
Segensgebet aus der Misereor-Fastenaktion: „wir danken für das Leben“ dankte 
der Vorsitzende allen für die engagierte Mitarbeit und beendete die Sitzung. 

Die nächste Sitzung, ebenfalls wieder öffentlich, findet am Mittwoch, 05. Juni 
2024, um 19:00 Uhr in Waldbronn-Reichenbach statt. 
Alle Interessierten sind herzlich willkommen. 

Tobias Tiltscher 

  



Gottesdienstordnung 

 

Auch wenn draußen jetzt die wärmere Jahreszeit begonnen hat, braucht es 
erfahrungsgemäß etwas Zeit, bis sich auch die Kirchengebäude im Inneren 
erwärmen. Bitte beachten Sie dies als Gottesdienst-Mitfeiernde und denken Sie 
an entsprechende Kleidung.  

* * * * * * * 

Samstag, 27. April 
Samstag der vierten Osterwoche 

St. Ignatius 18:30 Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag, 28. April 
5. Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 9,26-31;   L2: 1 Joh 3,18-24 
Ev: Joh 15,1-8 

St. Georg 10:00 Eucharistiefeier zum Patrozinium 
  musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor Völkersbach 

Montag, 29. April 
Heilige Katharina von Siena, Ordensfrau, Kirchenlehrerin,  
Schutzpatronin Europas (1380) 

Tag der ewigen Anbetung in Völkersbach 

St. Georg 16:30 Stille Anbetung zum Tag der Ewigen Anbetung 
 17:00 Andacht, anschl. Rosenkranzgebet 

Dienstag, 30. April 
Dienstag der fünften Osterwoche 

Tag der ewigen Anbetung in Malsch, Sulzbach und Waldprechtsweier 

St. Cyriak 16:30 Mütter hoffen und beten – mit Anbetung 
 17:30 Anbetungsstunde 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

St. Ignatius 18:00 Andacht zum Tag der Ewigen Anbetung  
  Abschluss mit eucharistischem Segen 
 18:30 Eucharistiefeier 

Mittwoch, 1. Mai 
Mittwoch der fünften Osterwoche; Hl. Josef, der Arbeiter 

St. Georg 17:30 Anbetung; Rosenkranzgebet 



Donnerstag, 2. Mai 
Heiliger Athanasius, Bischof von Alexandrien, Kirchenlehrer (373) 

St. Georg  9:00 Haus- und Krankenkommunion 
 17:30 Rosenkranzgebet 

St. Cyriak 18:30 Eucharistiefeier  
  als Dankgottesdienst zur Erstkommunion 
  Gedächtnismesse für Georg Bleier; Thomas Doll und Angeh. 

Freitag, 3. Mai 
Heiliger Philippus und Heiliger Jakobus, Apostel 

St. Cyriak  9:00 bis 16:00 Eucharistische Anbetung 

St. Georg 10:00 Haus- und Krankenkommunion 

St. Michael 16:30 Haus- und Krankenkommunion 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

St. Michael 18:30 Eucharistiefeier  
  Seelenamt für Gisela Schröder 

Samstag, 4. Mai  
Samstag der fünften Osterwoche 

St. Ignatius 18:30 Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag, 5. Mai  
6. Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 10,25-26.34-35.44-48;   L2: 1 Joh 4,7-10 
Ev: Joh 15,9-17 

St. Cyriak  9:00 Eucharistiefeier 

St. Georg 10:30 Eucharistiefeier 

Montag, 6. Mai 
Montag der sechsten Osterwoche 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

St. Cyriak 18:30 Maiandacht, gestaltet von der kfd  

Dienstag, 7. Mai 
Dienstag der sechsten Osterwoche 

St. Cyriak 16:30 Mütter hoffen und beten 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 



Ignatiuskapelle 18:30 Flurprozession 
  bei schlechtem Wetter: Eucharistiefeier in der Kapelle 

Mittwoch, 8. Mai 
Heilige Ulrika Nisch von Hegne, Ordensfrau 

St. Georg 18:30 Eucharistiefeier am Vorabend von Christi Himmelfahrt  
  mit anschließender Flurprozession 

Donnerstag, 9. Mai 
Christi Himmelfahrt 
L1: Apg 1,1-11;   L2: Eph 1,17-23 
Ev: Mk 16,15-20 

St. Cyriak  9:00 Festgottesdienst  
  mit anschließender Flurprozession 

Waldprechtsw. 10:00 Ökumenischer Gottesdienst  
  beim Campingstüble  

Freitag, 10. Mai  
Freitag der sechsten Osterwoche 

Lichtwerk  7:00 Friedensgebet 

St. Cyriak  9:00 bis 16:00 Eucharistische Anbetung 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

St. Michael 18:30 Eucharistiefeier  
  Gedächtnismesse für Elisabeth Kindermann 

Samstag, 11. Mai 
Samstag der sechsten Osterwoche 

St. Cyriak 11:00 Tauffeier Ella Merkel und Lina Mendel 

St. Ignatius 18:30 Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag, 12. Mai 
7. Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 1,15-17.20a.c-26;   L2: 1 Joh 4,11-16 
Ev: Joh 17,6a.11b-19 

St. Bernhard 10:30 Eucharistiefeier  
  anlässlich 110 Jahre kfd Malsch 
  musikalisch mitgestaltet von SpiriTon 

St. Georg 10:30 Wortgottesdienst (Heiko Wipfler) 



Montag, 13. Mai 
Montag der siebten Osterwoche 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

Dienstag, 14. Mai 
Dienstag der siebten Osterwoche 

St. Cyriak 16:30 Mütter hoffen und beten 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

Mittwoch, 15. Mai 
Mittwoch der siebten Osterwoche 

St. Georg 17:30 Anbetung; Rosenkranzgebet 

St. Bernhard 18:30 Eucharistiefeier  
  Gedächtnismesse für Luise und Franz Lumpp, Eltern und  
  Geschwister; Edwin Stanzl 

Donnerstag, 16. Mai 
Donnerstag der siebten Osterwoche 

Marienhaus 10:15 Wortgottesdienst (R. Sponer) 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

St. Cyriak 18:30 Eucharistiefeier  
  Seelenamt für Roland Durm; Gedächtnismesse für Paul Späth  
  und Jutta Maria Späth und beiders. Angeh.; Anton Sydlo, 
  Walter Schlotter und Angeh. 

Freitag, 17. Mai 
Freitag der siebten Osterwoche 

St. Cyriak   9:00 bis 16:00 Eucharistische Anbetung 

St. Georg 17:30 Rosenkranzgebet 

St. Michael 18:30 Eucharistiefeier  
  Gedächtnismesse für Josef und Luise Hitscherich 

Samstag, 18. Mai 
Samstag der siebten Osterwoche 

St. Michael 18:30 Eucharistiefeier am Vorabend von Pfingsten 

 

In allen Gottesdiensten am 18./ 19./ 20. Mai: 
RENOVABIS-Kollekte 



 

Pfingstsonntag, 19. Mai 
L1: Apg 2,1-11;   L2: 1 Kor 12,3b-7.12-13 
Ev: Joh 20,19-23 

St. Georg   9:00 Festgottesdienst 

St. Bernhard 10:30 Festgottesdienst 

St. Cyriak 18:00 Feierliche Pfingstvesper 

Pfingstmontag, 20. Mai 
L1: Apg 8,1b.4.14-17;   L2: Eph 1,3a.4a.13-19a;   Ev: Lk 10,21-24 

St. Cyriak   9:00 Festgottesdienst 

St. Ignatius 10:30 Festgottesdienst 
 
 

Fernseh- und Internetgottesdienste 

Sonntag, 28. April, 9.30 Uhr, ZDF 
Evangelischer Gottesdienst aus der Petri-Kirche in Herford 

Mittwoch, 01. Mai, 10.00 Uhr, BR-Fernsehen 
Katholischer Gottesdienst aus der Basilika Vierzehnheiligen in Bad Staffelstein 

Sonntag, 05. Mai, 9.30 Uhr, ZDF 
Katholischer Gottesdienst aus Herz Jesu Bad Kissingen 

Donnerstag, 09. Mai, 10.00 Uhr, ARD 
Katholischer Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt  
aus der Pfarrkirche St. Johannes der Täufer in Amöneburg 

Sonntag, 12. Mai, 9.30 Uhr, ZDF 
Evangelischer Gottesdienst aus der Evangelisch-methodistischen Friedens-
kirche Mainz-Kostheim 

Pfingstsonntag, 19. Mai, 9.30 Uhr, ZDF 
Katholischer Gottesdienst aus St. Vincentius in Goch-Asperden 

Pfingstmontag, 20. Mai, 10.00 Uhr, ARD und BR-Fernsehen 
Katholischer Gottesdienst zum Pfingstmontag aus der Pfarrkirche Heilig Kreuz    
in München-Gießing 

 

 



Weitere regelmäßige Angebote: 

➢ Bibel TV: montags bis freitags, 8.00 Uhr Hl. Messe aus dem Kölner Dom 
➢ EWTN: sonntags, 10.00 Uhr Hl. Messe  

Gottesdienste im Internet (Livestream) 

Sonntags, 10.00 Uhr aus dem Freiburger Münster -  
auch an Christi Himmelfahrt, 9. Mai, 10.00 Uhr: www.ebfr.de/livestream 

 

Aus diesem Leben abberufen wurden 

 

Mechtilde Unser, geb. Frank, 85 Jahre, Malsch 

Horst Stettin, 82 Jahre, Malsch 

Reinhard Wieser, 80 Jahre, Malsch 

Eugen Knam, 79 Jahre, Malsch 

Gisela Schröder, geb. Wipfler, 85 Jahre, Waldprechtsweier 

Ludmilla Jung, geb. Potsch, 95 Jahre, Waldprechtsweier 

Roswitha Merkel, geb. Mielek, 83 Jahre, Sulzbach 
 

Der Herr schenke ihnen das ewige Leben! 

Gebetsanliegen des Papstes und der Kirche im Mai 

Wir beten, dass Ordensleute und Seminaristen auf ihrem Berufungsweg durch 
eine menschliche, pastorale, spirituelle und gemeinschaftliche Ausbildung 
wachsen, die sie zu glaubwürdigen Zeugen des Evangeliums macht. 
 

Gebetstag für geistliche Berufe, 2. Mai 

Wir beten um Ministrantinnen und Ministranten. 
 

* * * * * * *  
 

Braucht es wirklich mein Flehen zu Gott, 
damit er das Unheil sieht, das gerade geschieht? 

Das sicher nicht, aber das Gebet führt mich in eine Beziehung, 
in der Heil entstehen kann; 

und es steht in Bezug zu meiner eigenen Verwundbarkeit, antwortet auf sie. 

Pater Dag Heinrichowski SJ 

http://www.ebfr.de/livestream


Tag der Ewigen Anbetung 

 

„Ewige Anbetung“ in unserer Seelsorgeeinheit  
am 29./ 30. April 

Seit mehr als 150 Jahren ist die Ewige 
Anbetung in unserem Erzbistum Freiburg 
eine feste Institution. Jeweils beginnend mit 
dem 6. Januar wird ein ganzes Jahr lang Tag 
für Tag in einer anderen Pfarrei Jesus Christus 
in der Heiligen Eucharistie angebetet. Nach 
dieser Tradition gibt es keinen Tag im Jahr, an 
dem wir Gott nicht unsere Anbetung 
schenken.  
In diesem Sinn beteiligt sich auch unsere Seelsorgeeinheit an der Ewigen 
Anbetung. Die Termine dafür sind der 29. April (Völkersbach) und der 30. April 
(Malsch, Sulzbach, Waldprechtsweier). 

Die Anbetungsstunden finden dieses Jahr wie folgt statt: 
- Montag, 29.4. in St. Georg Völkersbach 

um 16.30 Uhr stille Anbetung 
um 17.00 Uhr gestaltete Andacht mit anschl. Rosenkranzgebet 

- Dienstag, 30.4. in St. Cyriak Malsch 
um 16.30 Uhr Anbetung im Rahmen von „Mütter hoffen und beten“ 
um 17.30 Uhr Anbetungsstunde  

- Dienstag, 30.4. in St. Ignatius Sulzbach 
um 18.00 Uhr gestaltete Andacht mit eucharistischem Segen  
anschließend Eucharistiefeier um 18.30 Uhr. 

 
Unabhängig vom Tag der Ewigen Anbetung besteht regelmäßig die Möglichkeit 
zur Eucharistischen Anbetung in unserer Seelsorgeeinheit: 

- Freitags von 9.00 bis 16.00 Uhr in St. Cyriak 

- Jeden zweiten Mittwoch um 17.30 Uhr in St. Georg 

Herzliche Einladung, einfach da zu sein vor dem Angesicht Gottes. 
 
 
 
 



Flurprozessionen rund um Christi Himmelfahrt 
 

Flurprozessionen waren 
früher feste Elemente im 
Laufe des Kirchenjahres. 
Die tägliche Arbeit 
verband die Menschen 
unmittelbar mit dem, was 
ausgesät wurde, auf den 
Feldern wuchs und im 
Herbst als Ernte 

heimgefahren wurde. Dieses Geschehen in der Natur brachten die Menschen 
mit großer Selbstverständlichkeit in Beziehung zu Gott und seinem Segen, um 
den bei den Flurprozessionen gebetet wurde. 
Felder und Wiesen dienen heute für die meisten Menschen nicht mehr dem 
unmittelbaren Broterwerb. Sie sind auch geschätzt für Erholung, Freizeit und für 
das Erleben der Natur.  

Mit diesen Gedanken laden wir ganz herzlich ein zu den Flurprozessionen in den 
Tagen rund um Christi Himmelfahrt: 

- Dienstag, 07.05. um 18.30 Uhr in Sulzbach 
Start bei der Ignatiuskapelle 

- Mittwoch, 08.05. um 18.30 Uhr in St. Georg, Völkersbach  
Eucharistiefeier zu Christi Himmelfahrt und anschließend Flurprozession 

- Donnerstag, 09.05. um 9.00 Uhr in St. Cyriak 
Eucharistiefeier zu Christi Himmelfahrt und anschließend Flurprozession 

 

Neben den Flurprozessionen laden wir gemeinsam mit der Evangelischen 
Kirchengemeinde auch herzlich ein zu einem Freiluftgottesdienst: 

Ökumenischer Gottesdienst an Christi Himmelfahrt 

Auch in diesem Jahr feiern wir wieder einen Ökumenischen Gottesdienst an 
Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 9. Mai, um 10.00 Uhr, beim Campingstüble 
(Campingpark Bergwiesen) am Waldrand oberhalb von Waldprechtsweier.  
Im Anschluss gibt es die Möglichkeit zum Frühschoppen und zum Mittagessen 
in der Gaststätte „Campingstüble“. 
 
 
 

Paulus Decker, in: Pfarrbriefservice.de 



Aufruf der deutschen Bischöfe zur Pfingstaktion Renovabis 2024 

 

Kollekte an Pfingsten, 18. - 20.05.2024 

Liebe Schwestern und Brüder, 

„Friede sei mit Euch“ – so grüßt der auferstandene Christus seine Jüngerinnen 
und Jünger. „Friede sei mit Dir“ – das wünschen wir uns auch als Gläubige 
gegenseitig im Gottesdienst. Denn Christus hat uns dazu berufen, in seiner 
Nachfolge zu Werkzeugen des Friedens zu werden. Unsere Gedanken und unser 
Handeln helfen mit, dass Friede in der Welt gedeiht. Das Leitwort der 
diesjährigen Solidaritätsaktion Renovabis bringt dies zum Ausdruck. Es lautet: 
„Damit Frieden wächst. DU machst den Unterschied“. 

Renovabis berichtet von mutmachenden Beispielen aus der Friedensarbeit 
seiner Projektpartner in Mittel- und Osteuropa: So setzt sich die katholische 
Kirche in Bosnien und Herzegowina, wo der vor 30 Jahren geführte Krieg bis 
heute nachwirkt, in vielfältiger Weise für Dialog und Versöhnung zwischen den 
Volksgruppen ein. In der Ukraine liegt ein Förderschwerpunkt von Renovabis auf 
der psychosozialen Begleitung von Kriegsopfern; damit wird schon jetzt auch die 
Basis für künftige Friedensbemühungen gelegt. 

Liebe Schwestern und Brüder, wir bitten Sie: Unterstützen Sie die Arbeit von 
Renovabis und seiner Partner durch Ihr Gebet und Ihre großzügige Spende bei 
der Kollekte am Pfingstsonntag. Dafür danken wir Ihnen herzlich. 

Für das Erzbistum Freiburg 
+ Erzbischof Stephan Burger 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Herzliche Einladung 

 

Patrozinium von St. Georg Völkersbach und Kirchencafé im Pfarrsaal  

Am Sonntag, 28. April feiern wir das Patrozinium mit einem festlichen 
Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Kirche St. Georg. 
Am Nachmittag findet in der Zeit von 14 bis 17 Uhr wieder ein Kirchencafé statt. 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst und am Nachmittag zum gemütlichen 
Beisammensein im Pfarrsaal bei Kaffee aus fairem Handel und 
selbstgebackenen Kuchen und Torten. Für den Durst stehen auch kühle 
Getränke zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf Sie/ Euch       Gemeindeteam Völkersbach 
 
Seniorennachmittag in Völkersbach 

„Es schwinden jedes Kummers Falten, solang des Liedes Zauber walten.“ 
Friedrich Schiller  

 

Um unsere eventuellen Kummerfalten zu bekämpfen, treffen wir uns am 
Donnerstag, dem 2. Mai um 15.00 Uhr im Pfarrsaal in Völkersbach.  
Hans Georg Merklinger spielt auf dem Akkordeon seine Lieder und wir dürfen 
ihn mit Herz und Stimme begleiten.  
Wir freuen uns auf einen entspannten Nachmittag und Euren/Ihren Besuch. 
Wer abgeholt werden möchte, meldet sich gerne bei Uschi Herm,                               
Tel. 07204/8240           Altenwerk Völkersbach 
 
Lichtwerk 3 

Am Freitag, 3. Mai um 19.00 Uhr lädt das Lichtwerk-3-Team 
zur Gesprächsrunde ins Lichtwerk ein:  

Im Gespräch mit…      Diakon Ralf Ochs  
Als Diakon in der Kirche - Rückblick und Ausblick  

Gespräch-Austausch-Fragen-Visionen 
Herzliche Einladung! 

 
Die JAMmis laden ein 

Wann?  Samstag, 04. Mai, 13-16 Uhr 
Wo?   Bernhardusheim Malsch 
Wer?  Für 9- bis 16-Jährige 
Wir kochen und essen gemeinsam. 
Die Anmeldung ist unter https://www.jam-malsch.de zu finden. 

https://www.jam-malsch.de/


Pfarrgemeinderat der Seelsorgeeinheit Malsch 

Die nächste öffentliche Sitzung des 
Pfarrgemeinderates findet am 
Dienstag, 7. Mai, um 20.00 Uhr  
im Theresienhaus statt. 
Interessierte sind herzlich eingeladen! 
Auf der Tagesordnung steht u.a.: Gespräch mit den Verantwortlichen der Kath. 
Kindergärten / Verabschiedung Haushaltsplan 2024-25 / K2030 
 
Frauen unterwegs 

Am Dienstag, 14. Mai, treffen wir uns um 20.00 Uhr im Theresienhaus zu 
unserem nächsten Gesprächsabend. 
Thema: Bevollmächtigt! Der Mensch - Gottes Ebenbild (Gen 1, 26 - 28), Teil 2. 
Herzliche Einladung! 
 

Ökumenischer Hospiz-Dienst Malsch 
 

10. Malscher Poetry-Slam 

Am Samstag, 4. Mai, wird in Malsch eine nunmehr 10-jährige Tradition 
weitergeführt. Im Bürgerhaus findet um 20:00 Uhr der 10. Malscher Poetry-
Slam statt.  
Poetry-Slam ist das erfolgreichste Literaturformat der Gegenwart. 
Ein Mikrofon, sechs Minuten Sprechzeit und eine Mischung aus 
Wortakrobatik, Lyrik, Geist und Euphorie garantieren beste 
Unterhaltung. Durch den Abend führt Stefan Unser. 
Eintrittskarten für 10 EUR gibt es im Vorverkauf in der Schönberger Apotheke, 
als Reservierung unter poetryslam@posteo.de oder an der Abendkasse. 
Der Erlös des Abends geht an den Ökumenischen Hospiz-Dienst Malsch e.V. 
Informationen über den Hospiz-Dienst finden Sie unter www.hospiz-malsch.de. 
 
Café Lichtblick für Trauernde 

Am Sonntag, 5. Mai, von 14.30 bis 16.30 Uhr, hat das Café Lichtblick 
im Theresienhaus, Muggensturmer Str. 6, wieder geöffnet. Der 
Ökumenische Hospiz-Dienst Malsch lädt alle herzlich ein, die den 
Verlust eines geliebten, nahestehenden Menschen betrauern. Bei 
Kaffee und Kuchen ist Gelegenheit zum Gespräch und Erfahrungsaustausch. 
Falls Sie eine Fahrgelegenheit brauchen, melden Sie sich bitte bis spätestens 
12.00 Uhr am 5. Mai bei Marliese Späth, Tel. 07246/30095.  

mailto:poetryslam@posteo.de


Mitgliederversammlung  
beim Ökumenischen Hospiz-Dienst Malsch e.V. 

Herzliche Einladung zu unserer Mitgliederversammlung am Mittwoch, 15. Mai 
2024, 19.30 Uhr im evangelischen Kirchensaal, Melanchthonstr. 14. 
 
Tagesordnung:  
Begrüßung / Totengedenken 
Genehmigung der Tagesordnung  
Berichte aus dem Vorstand:  
Vorsitzender / Einsatzleiterin / Schriftführerin / Kassiererin / Kassenprüferin 
Aussprache 
Entlastung des Vorstandes 
Neuwahl Kassenprüferinnen/ Kassenprüfer 
Neuwahl Vorstandsmitglieder 
 Kassiererin/ Kassierer 
 Schriftführerin/ Schriftführer 
 2. Vorsitzende/ Vorsitzender 
 1. Vorsitzende/ Vorsitzender 
Ehrungen 
Anregungen und Wünsche 
 

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 12. Mai 2024 an den Vorstand zu 
richten. Alle Mitglieder sind zu dieser Jahresversammlung herzlich eingeladen. 
 

Christoph Storz, Vorsitzender 
Ökumenischer Hospiz-Dienst Malsch e.V., Hauptstr. 81, Tel. 9159124  
Mail: info@hospiz-malsch.de Homepage: www.hospiz-malsch.de 

 
 

kfd – katholische Frauengemeinschaft Deutschlands 

Maiandacht der kfd 

Zu unserer diesjährigen Maiandacht 

„Maria, ich nenne dich Schwester“ 
am Montag, 06. Mai um 18.30 Uhr in St. Cyriak laden wir herzlich ein. 
Im Anschluss würden wir gern mit Euch unsere Jubiläumswoche mit einem 
leckeren Getränk eröffnen. Bitte bringt jede/r ein Glas mit. 
 
 

mailto:info@hospiz-malsch.de
http://www.hospiz-malsch.de/


Die kfd in unserer Seelsorgeeinheit wird 110 Jahre! 

Wir laden alle herzlich ein, mit uns am Sonntag, den 12. Mai um 10.30 Uhr in 
St. Bernhard, unseren Jubiläumsgottesdienst zu feiern!  
Musikalisch wird die Feier von der Gruppe SpiriTon mitgestaltet. 
Danach wollen wir mit einem Gläschen Sekt auch darauf anstoßen!  
Zudem haben wir Frauen - anlässlich des Predigerinnentages rund um den 17. 
Mai (Tag der Apostelin Junia) - an diesem Wochenende die Möglichkeit, in 
unseren Kirchen zu predigen. 
Diesen Tag gibt es deutschlandweit. Die Frauenverbände möchten damit ein 
Zeichen für eine geschlechtergerechte Kirche setzen.   
Wir werden dies in der Vorabendmesse am Samstag, 11. Mai um 18.30 Uhr in 
St. Ignatius und natürlich in unserem Jubiläumsgottesdienst tun!  
Wir freuen uns auf das Wochenende! 
 
Bericht von der kfd - Dekanatsversammlung 

Die gut besuchte Dekanatsversammlung der kfd 
im Dekanat Karlsruhe wählte am 9.4.2024 einen 
neuen Vorstand, dem die Karlsruherinnen 
Annette Bernards (Geistliche Leiterin), Verena 
Schanz und Ilse Schmid sowie die Malscher kfd-
Frauen Cordula Florenz (Kassenverwalterin), 
Karin Gräßer und Barbara Rehm (Vorsitzende) 
angehören. Neben Vernetzung und Impulsen 
für die Arbeit der Pfarrgruppen wird die 
Umstrukturierung des Verbands eines der 
Hauptthemen für den neuen Vorstand sein.  
 

 

Termine auf Dekanatsebene: 

21.06.2024, 16.00 - 20.00 Uhr, Bruchsal: Geschlechtersensible Sprache in der 
Liturgie, Workshop mit Annette Jantzen (Aachen) – Kooperationsveranstaltung 
der kfd Karlsruhe und Bruchsal 
19.07.2024, 19.00 Uhr, St. Stephan: Maria-Magdalena-Fest:  
(Gottesdienst und anschließender Sommerhock) 
27.09. - 29.09.24: Quellenwochenende (Anmeldung: B. Linemann- Bischof) 
07.10. - 11.10.24: Quellenwoche (Anmeldung bei B. Rehm) 
 



Benefiz-Liederabend 

Chor Inch Allah gestaltet Sambia-Benefiz-Liederabend 

Schulprojekt in Sambia 

Fast ihr gesamtes Ordensleben verbrachte die Malscher Schwester Lucina 
(Hildegard Müller) in dem afrikanischen Land Sambia, das ihr zur Heimat wurde. 
Von 1961 bis 2015 wirkte sie bei den Missionsdominikanerinnen (Sitz in 
Stahlfeld, Oberpfalz), die meiste Zeit davon als Lehrerin, später als Finanzchefin, 
Schulleiterin und zahlreichen anderen Herausforderungen. Dabei hatte sie 
immer die Unterstützung ihrer Familie und Freunde und ihrer Heimatgemeinde 
Malsch, in der sie sich vor ihrem Eintritt ins Kloster in der Jugendarbeit 
engagierte.  
2015 fand Schwester Lucina Müller ihre letzte Ruhestätte in Ndola (Sambia), 
ihrem langjährigen und letzten Wirkungsort. 
Die Verbindungen zu den Missionsdominikanerinnen in 
Sambia wurden immer gepflegt und bestehen bis heute 
fort. Zum Beispiel unterstützen die Malscher Sternsinger 
seit vielen Jahren mit einem großen Betrag das 
Kinderheim St. Anthony, in dem Aidswaisen sowie Kinder 
mit Behinderungen betreut und gefördert werden. Auch 
mit dem Erlös des jährlichen Bücherflohmarktes wird 
diese Einrichtung unterstützt. 
 
In diesem Jahr darf die Ordensgemeinschaft „100 Jahre 
Missionsdominikanerinnen in Sambia“ feiern. Auf Einladung der Ordensleitung 
wird eine kleine Delegation aus Malsch an der Jubiläumsfeier am 3. August in 
Ndola teilnehmen.  
Die Ordensgemeinschaft, die mittlerweile fast ausschließlich aus einheimischen 
(afrikanischen) Schwestern besteht, hat zum Jubiläum ein neues Projekt 
angestoßen: den Bau einer weiterführenden Schule für ca. 800 Schüler – ein 
großes Vorhaben. 
(Schul-)Bildung ist ein wichtiger Baustein für ein selbstbestimmtes und 
eigenständiges Leben und eine gute Investition in die Zukunft. Das hat auch der 
sambische Staat erkannt; doch zur Umsetzung bedarf es natürlich auch der 
Initiative von vielen Seiten.  
Wir möchten anlässlich des Jubiläums den Bau dieser Schule (das Grundstück ist 
bereits erworben und „startklar“ gemacht) gerne unterstützen und nicht mit 
leeren Händen zum Fest kommen. 
 



Wir laden herzlich ein zum  
Sambia – Benefiz – Liederabend am Sonntag, 12. Mai, um 19.00 Uhr  
in der St. Cyriak-Kirche in Malsch und wir würden uns freuen, wenn wir 
möglichst viele Besucher willkommen heißen können. Für die musikalische 
Gestaltung konnten wir den Chor Inch Allah gewinnen. Mit teilweise 
afrikanischen Liedern und Informationen in Wort und Bild werden wir 
zusammen einen kurzweiligen Abend haben. 
Im Anschluss wird es bei einem Umtrunk die Gelegenheit zu Gesprächen und 
persönlichem Austausch geben. 
 

Für den Freundeskreis Schwester Lucina – Hildegard Jung, Klaus Jung, Elke 
Schick-Gramespacher, Klaus Schäfer, Sebastian Weiner 
 

Für weitere Informationen: https://kloster-strahlfeld.de 

Zum Schulprojekt https://kloster-strahlfeld.de/ndola---gym.html  

 

Informationen 

Konzert des Kammerorchesters in St. Cyriak 

Anlässlich seines 100jährigen Jubiläums lädt das 
Kammerorchester Malsch am Sonntag, 5. Mai um 18.00 
Uhr zum Konzert in die Kirche St. Cyriak ein. 
Verstärkt wird das Kammerorchester dabei von den 
„LandStreicher Altenriet“ und Musikstudenten der 
Hochschule für Musik, Karlsruhe. 
Gespielt werden Werke von J. S. Bach, W. A. Mozart und 
Eduard Grieg. 
 

 
Pilgerfahrt nach Schönstatt - Voranzeige 
Marienwallfahrtsort in Vallendar am Rhein bei Koblenz  

am 21. und 22. September 2024  

Busabfahrt am Hauptbahnhof Süd in Karlsruhe 8.20 Uhr 

Anmeldung bei Herta Schick, Malsch, Tel. 07246 5995 oder 
bei Sr. Burgita Findling, Kuppenheim, Tel. 07222 47405,  
Mail: schwesterburgita@t-online.de 
Anmeldeschluss: 18. Juli 2024 

Weitere Informationen finden Interessierte in dem Infoflyer, der an den 
Schriftenständen unserer Kirchen aufliegt. 

https://kloster-strahlfeld.de/
https://kloster-strahlfeld.de/ndola---gym.html
mailto:schwesterburgita@t-online.de


Termine bis 20. Mai 
 

So 28.04.  10:00 Patrozinium St. Georg Völkersbach 

   14:00 Kirchencafé Völkersbach, Pfarrsaal 

Mo 29.04.  19:30 Gemeindeteam Malsch, Theresienhaus 

Do 02.05.  09:00 Haus- und Krankenkommunion in Völkersbach 

   15:00 Seniorennachmittag Völkersbach, Pfarrsaal 

   19:30 Vorstand kfd, Theresienhaus 

Fr 03.05.  10:00 Haus- und Krankenkommunion in Völkersbach 

   16:30 Haus- und Krankenkommunion in Waldprechtsweier 

   19:00 „Im Gespräch mit…“ Diakon Ralf Ochs, Lichtwerk 

So 05.05.  14:30 Café Lichtblick für Trauernde, Theresienhaus 

   18:00 Jubiläumskonzert Kammerorchester Malsch, St. Cyriak 

Mo 06.05.  18:30 Maiandacht, gestaltet von der kfd, St. Cyriak 

   19:00 Ökumenischer Gesprächskreis Völkersbach, Pfarrsaal 

Di 07.05.  20:00 Sitzung Pfarrgemeinderat, Theresienhaus 

Do 09.05.  10:00 Ökum. Gottesdienst beim Campingstüble Wweier 

Fr 10.05.  07:00 Friedensgebet, Lichtwerk 

So 12.05.  19:00 Sambia-Benefiz-Liederabend, St. Cyriak 

Di 14.05.  20:00 Frauen unterwegs, Theresienhaus 

15./16.05.  Blutspendeaktion DRK, Theresienhaus 

Mi 15.05.  19:30 Mitgliedervers. Ökum. Hospiz-Dienst, ev. Gemeindesaal 

Do 16.05.  20:00 Buchgespräche „CREDO“, Zoom-Videokonferenz 

   20:00 Sitzung Stiftungsrat, Pfarrhaus 
 

Regelmäßige Termine 

Katholische öffentliche Bücherei 

Donnerstags, 17.00 bis 19.00 Uhr, Theresienhaus 
Mail: buecherei@kath-malsch.de 
 

Chorproben: 

Kirchenchor Malsch  Montags, 19.30 Uhr, Theresienhaus 
Chor Inch Allah   Mittwochs, 19.45 Uhr im Theresienhaus 
Kirchenchor Sulzbach  Donnerstags, 19.30 Uhr, Franz-Vetter-Saal 
Kirchenchor Völkersbach Donnerstags, 19.30 Uhr im Pfarrsaal  

mailto:buecherei@kath-malsch.de


Wettersegen  

Gott hat uns seine Schöpfung anvertraut, dass wir sie 
bebauen und bewahren. Aber all unser Tun wäre 
vergebens, wenn nicht Gott weiterhin seine Hand über 
seine Schöpfung halten würde. Ausdruck dieses 
Vertrauens auf Gottes bleibende Sorge um den 
Menschen und seine Schöpfung ist der „Wettersegen“, 
der nach alter Tradition ab dem 25. April bis zum Fest 
Kreuzerhöhung am 14. September gespendet wird – oft 
mit einem Kreuzpartikel. Dieser Segenswunsch gilt in 
dieser Zeit besonders den Früchten der Erde, die 
heranreifen und auf gedeihliches Wetter angewiesen 
sind. Nicht das Wetter soll also gesegnet werden, 
sondern man vertraut im Wettersegen Gott vor allem das an, was in dieser Zeit 
vom Wetter bedroht werden kann. Im Gotteslob finden Sie unter Nummer 928 
solche Segensgebete – auch zum persönlichen Beten. 
 

Termine und Beiträge für die nächste Ausgabe des Sonntagsgruß,  
gültig bis 09.06.2024, bitte bis Montag, 13.05.2024 an das Pfarramt. 

Aktuelle Informationen auch unter www.kath-malsch.de 
 

Pfarramt der Katholischen Seelsorgeeinheit Malsch, Am Kirchplatz 7, 76316 Malsch 

Tel: 07246 4019, E-mail: pfarramt@kath-malsch.de  
Homepage: www.kath-malsch.de 
 

Öffnungszeiten Pfarramt: 

Montag und Dienstag: 9.00 bis 12.00 Uhr, 
Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag:         9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr 
In dringenden Angelegenheiten hinterlassen Sie bitte eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter! Wir rufen Sie schnellstmöglich zurück! 
 

Unser Seelsorgeteam: 

Pfarrer Rainer Warneck, 07246 4019, rainer.warneck@kath-malsch.de 
Pastoralreferentin Martina Berghäuser, 07246 9438777, martina.berghaeuser@kath-malsch.de 
Gemeindereferent Markus Fischer, 07246 9452244, markus.fischer@kath-malsch.de 
Kooperator Tijo Thomas, 07248 9359511, tijo.thomas@kath-malsch.de  
 

Unser Pfarrgemeinderat: 

Vorsitzende Martina Kastner, stellv. Vors. Renate Joachim, pgr-vorstand@kath-malsch.de 
 

Bankverbindung: 
Röm.-Katholische Kirchengemeinde Malsch 
Sparkasse Karlsruhe IBAN: DE85 6605 0101 0070 0100 38 

Wettersegen-Kreuz in St. Cyriak 

http://www.kath-malsch.de/
http://www.kath-malsch.de/

